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Präventionsrat Lohne (PRL) 
 
 
 

K u r z b e r i c h t  
 

des Präventionsrates Lohne (PRL) 
für die Stadtratssitzung am 22.03.2023 

 
Berichtszeitraum 12/2022 – 03/2023 

 
 

 Aktivitäten im AK „Persönlichkeitsstärkung“ aktuell: 

- Die Aktion Rettungsring findet in den Osterferien wieder zweimal statt. Die Nutzungs-
kosten für die Schwimmhalle übernimmt der Landkreis Vechta. Die restlichen Kosten 
werden über Rabatzz finanziert. Wir erwarten pro Kurs 20 Kinder; es werden ca. 30% 
das Seepferdchen ablegen.  

- Die Präventionsbotschafterinnen richten sich neu aus. 2022 drehte sich das Perso-
nalkarussell kräftig, so dass das Team der Botschafterinnen sich neu zusammenfin-
den muss. Auch im Begleitteam gab es personelle Änderungen. Alle Posten sind be-
setzt, so dass wir im April wieder mit den regelmäßigen Sitzungen starten.  

- Das Team der Ehrenamtlichen rund um das Projekt „Hier findet Ihr Recht!“ plant für 
Ostern eine erneute Ostersteinsuchaktion im Stadtgebiet. Es werden 23 Steine am 
Ostersonntag versteckt, die im Anschluss gegen einen Lohne Gutschein eingetauscht 
werden können. Durch solche regelmäßigen Aktionen soll die Eule Lohni noch be-
kannter gemacht und die Kinderrechte weiter in den Fokus gerückt werden. 

- Der AK traf sich Anfang Januar zu einem Neujahrstreffen. Die nächste Sitzung ist für 
April geplant.  

 

 Aktivitäten im AK „Sicherheit im öffentlichen Raum“ aktuell: 

- Gemeinsam mit der Kreisverkehrswacht (KV) planen wir ein Projekt zum Thema 
„Geisterradler“, also Radfahrer die entgegen der Fahrtrichtung auf dem Rad/Fußweg 
fahren. Hierfür hat die KV Schablonen angeschafft, mit denen Symbole auf die Rad-
wege gesprüht werden können, um auf das Fehlverhalten hinzuweisen. Ein erstes 
Planungsgespräche mit dem Tiefbauamt hat bereits stattgefunden.  

- Der AK prüft fortlaufend Meldungen von Bürgern hinsichtlich schlecht befahrbarer 
Radwege, fehlender Sichtdreiecke usw.  

- Es soll ein Konzept für die langfristige Planung und letztlich Aufstellung des AK erar-
beitet werden.  

  

 Aus der Geschäftsführung: 

- Für die Schulen konnten alle Präventionsprogramme bis auf die Gespräche mit sucht-
kranken PatientInnen der Suchtkliniken stattfinden (diese starten im Herbst 2023 wie-
der). Immer mehr Eltern und auch Lehrkräfte beklagen mangelnde Medienkompetenz 
bei den Kindern, daher haben wir nun in den Grundschulen in den 3. und 4. Klassen 
durch die Sucht- und Erziehungsberatungsstelle sowie die Polizei neue Präventions-
angebote installiert. Diese bauen aufeinander auf und werden in den weiterführenden 
Schulen erneut thematisiert. Darüber hinaus werden spezielle Elternabende zu dem 
Thema angeboten.  
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- Für den internationalen Tag der Kinderrechte am 20. November 2023 plane ich der-
zeit das Thema. Der Krieg in der Ukraine beschäftigt auch schon die Kleinsten, daher 
soll ein Recht mit Bezug zu den Auswirkungen des Krieges in den Fokus gerückt wer-
den (bspw. Recht auf Schutz im Krieg und auf der Flucht oder Recht auf Spiel und 
Freizeit).  
Darüber hinaus prüfe ich die weitere Zusammenarbeit mit Michael Otten, dem Refe-
renten zum 25-jährigen Jubiläum des PRL, zu dem Kinderrecht auf Information und 
Beteiligung.  

- Auf Antrag der UBG habe ich Informationen rund um das Heimwegtelefon zusam-
mengestellt. Die Kooperation (o.Ä.) wird vorbereitet.  

- Im Januar fanden zwei Deeskalationstrainings für Mitarbeiter mit viel Kundenkontakt 
statt. Für Mai ist ein weiteres Training für die Aushilfskräfte im Waldbad geplant, um 
alle Mitarbeitenden im Waldbad optimal vor verbalen wie auch körperlichen Attacken 
zu schützen.  

 
 
 
 

Andrea Marré 
Geschäftsführerin 


